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FRAKTION BÜNDNIS gO/DIE GRÜNEN, AM LÖHL 4, 76857 WERNERSBERG

An den Bürgermeister der
Verbandsgemeinde Annweiler
Herrn Christian Burkhart
Messplatz 1

76855 Annweiler

Ve.rba n ds gem e i n d e ratsf ra ktion
BUNDNIS gO/DIE GRUNEN

Werner Schreiner
(Fraktionssprecher)

Am Löhl 4
76857 Wernersberg
Tel. 06346 8068

Wernersberg, den 29.05.2022

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRüNEN im VG-Rat Annweiler

Ubernahme der Kontrolle des innerörtlich fließenden Verkehrs durch die
Verbandsgemeinde Annweiler

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Burkhart,

wie die Unfallstatistiken immer wieder zeigen und lhnen aus dem aktiven Dienst bei der
Polizei sicherlich noch bekannt ist, trägt die Überschreitung der zulässigen Höchst-
geschwindigkeit zu einerVielzahl an Verkehrsunfällen bei und hat effektiv auch Auswirkungen
auf die Schwere der Unfallfolgen.

Aus der Beantwortung der Kleinen Anfrage - Landtagsdrucksache 1719751 - geht leider
hervor, dass die Geschwindigkeitsmessungen durch die Polizei im Landkreis Südliche
Weinstraße und damit wohl auch in der Verbandsgemeinde Annweiler zwischen 2017 und
2019 deutlich zurückgegangen sind.

Zur Entlastung der Polizei und Optimierung der innerörtlichen Kontrollen wurde den örtlichen
Ordnungsbehörden die Möglichkeit eingeräumt, auf Antrag die innerörtliche Geschwindig-
keitsübenruachung selbst durchzuführen (Landesverordnung über Zuständigkeiten auf dem
Gebiet des Straßenverkehrsrechts, $S 7 und 8).

Als Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragen wir, dass die Verbandsgemeinde Annweiler
einen entsprechenden Antrag auf Übertragung der innerörtliche Geschwindigkeitsüber-
wachung bei Ministerium des lnnern Rheinland-Pfalz stellt, um diese behördliche Aufgabe in
die Zuständigkeit der Ordnungsbehörde der Verbandsgemeindevenrualtung Annweiler
überführt wird.

Begründung:
Aufgrund vieler Ansprachen und Beschwerden die in letzter Zeit aus der Bevölkerung an uns
herangetragen wurden, drängt sich der Eindruck auf, dass vor allem in der Stadt Annweiler
aber auch in den Ortsgemeinden zunehmen die Geschwindigkeitsbeschränkungen ignoriert
werden und die Raserei deutlich zunimmt. lnsbesondere für in jüngster Zeit stellenweise neu
eingerichteten Tempo 30-Zonen fällt dies verstärkt ins Auge, da durch die Geschwindigkeits-
absenkungen die Überschreitungen einfacher einzuordnen sind.



Wir erachten es deshalb als notwendig, dass die innerörtlichen Geschwindigkeits-
überwachung im Gebiet der Verbandsgemeinde Annweiler wieder verstärkt durchgefünrt und
durch die VG-Ordnungsbehörde übernommen wird.
Die Polizeibehörde kann dieser Aufgabe offensichtlich im notwendigen Umfang nicht mehr
nachkommen. Mit der Übertragung der Zuständigkeit für die innerörtliche GescÄwindigkeits-
übenryachung auf die Kommunen könnte die Polizei für andere Aufgaben entlastet unO Oie
in nerörtliche Geschwi nd igkeitsü benryach u ng optim iert werden.

Seitens der Stadt Landau, die vor geraumer Zeit einen Antrag in gleicher Sache gestellt hat,
bestehen Überlegungen, die innerörtliche Geschwindigkeitsunennachung im Rahmen einer
interkommunalen Zusammenarbeit mit weiteren südpfälzischen Kommunen (Neustadt,
Speyer) wahrzunehmen. Dies könnte auch für die VG Annweiler eine Option darstellen und
dazu beitragen den Kostenaufiryand im Rahmen zu halten und auf mehreren Schultern zu
überttragen.

Weitere Begründung mündlich in der Ratssitzung

Für die Fraktion
Werner Schreiner
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